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Lange, Alexander 
Meuten – Broadway-Cliquen – Junge Garde 
Leipziger Jugendgruppen im Dritten Reich 
(Geschichte und Politik in Sachsen; Bd. 27) 
Köln/ Weimar/ Wien: Böhlau 2010 
(360 S.; ISBN 978-3-4122-0594-2; 44,90 EUR) 
 
Erneut [1] ist es ein Historiker, der sich mit Jugend beschäftigt, und wenn auch eine 
explizit erziehungswissenschaftliche Perspektive fehlt, so erfolgt die Untersuchung 
auf jeden Fall in einer sehr differenzierten, ausführlichen und breit angelegten Form. 
Dabei stehen Jugendgruppen in Leipzig in ihrem Verhältnis zu Politik, Staat und 
Gesellschaft in einem Zeitraum vom Ausgang der Weimarer Republik bis in die 
ersten Nachkriegsjahre im Mittelpunkt des Interesses. Unter Rückgriff auf die 
Milieutheorie von Rainer M. Lepsius wird – nach einer Einführung in Methodik und 
Forschungsstand sowie einer kurzen Darstellung der Besonderheiten Leipzigs als 
einer Hochburg der Arbeiterbewegung – insbesondere nach den Formen und dem 
Ausmaß von oppositionellem Verhalten und Widerstand der betrachteten 
Jugendgruppen im Nationalsozialismus gefragt. Der Fokus richtet sich dabei auf 
organisierte, d.h. parteinahe linkssozialistische und bündische Jugendgruppen, sowie 
auf die sogenannten „wilden“ Jugendcliquen, die „Leipziger Meuten“. Dass der Autor 
dabei auch eine bislang weitgehend unbekannte illegale Jugendgruppe in den Blick 
nimmt, die Kontakt zur Leipziger Gruppierung des „Nationalkomitees Freies 
Deutschland“ hatte, soll zusätzlich betont werden. Herausgekommen ist eine sehr 
lesenswerte und zudem gut lesbare, auf breiter Quellenbasis (u.a. Prozessakten und 
Verhörprotokolle der Gestapo) sowie auf Erinnerungsberichten und 
Zeitzeugeninterviews (hier betont der Autor seine quellenkritische 
Herangehensweise, mit der er einer glorifizierenden Darstellung der sozialistischen 
Jugendopposition vorbeugen möchte) basierende Untersuchung, die – freilich unter 
Beschränkung auf einen festumgrenzten Raum – ein breites Spektrum an 
nonkonformen Verhaltensmustern von Jugendlichen im Nationalsozialismus aufzeigt. 
Es bleibt zu hoffen, dass die Arbeit von Alexander Lange andere, ähnlich gelagerte 
Forschungen anregt und die solide Ausstattung zum Vorbild für andere Verlage wird. 
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